
 
 

Eröffnung der 21. Renovabis-Pfingstaktion 

   „Das Leben teilen –

   Solidarisch mit behinderten Menschen  

   im Osten Europas“ 

 Sonntag, 28. April 2013 



 
 
Hauptzelebrant:  Bischof Dr. Stephan Ackermann 
 
Konzelebranten:  Erzbischof Volodymyr Vijtyshyn 

(Ivano-Frankivsk/Ukraine) 
      

Weihbischof Dr. uro Hranic 
( akovo-Osijek/Kroatien) 

     

Weihbischof Leo Schwarz (Trier) 
    

P. Stefan Dartmann SJ 
(Renovabis-Hauptgeschäftsführer) 
 

Dompropst Werner Rössel 
 
Mitwirkende  Gruppe Romantiker mit Rollstuhlfahrern
Gabenprozession:  und Nicht-Behinderten  
 
Musik:   Mädchenchor am Trierer Dom 

(Leitung: Domkantor Thomas Kiefer) 
 

    Schola St. Martin  
Düngenheim-Kaisersesch-Ulmen 
    

Ensemble BURDON (Lviv/Ukraine) 
 

    Gebärdenchor der  
Gehörlosengemeinde Trier 
     

Chororgel/Kantorengesang: 
DKM Stephan Rommelspacher 
 

Hauptorgel:  
    Domorganist Josef Still 
 
 

Vor Beginn des Gottesdienstes erfolgt eine Einführung in 
das Thema der Pfingstaktion durch P. Stefan Dartmann SJ. 



Pontifikalamt im Dom zu Trier 
 
 
 
Einzug   John Harper: 
   Praise God in his holy place 
   (Psalm 150) 

 

Mädchenchor  
     
 
 
Lied  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eröffnung  Bischof Dr. Stephan Ackermann 



Kyrie  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gloria   Joseph Gabriel Rheinberger: 
 Messe in Es op. 155 für Chor und Orgel 

 

Mädchenchor  
 
Tagesgebet
 

Erste Lesung  Apg 14, 21b – 27  

vorgetragen in ukrainisch 
 

Als sie dieser Stadt das Evangelium 
verkündet und viele Jünger gewonnen 
hatten, kehrten sie nach Lystra, Ikonion 
und Antiochia zurück. Sie sprachen den 
Jüngern Mut zu und ermahnten sie, treu 
am Glauben fest zu halten; sie sagten: 
Durch viele Drangsale müssen wir in das 
Reich Gottes gelangen. In jeder Gemein-
de bestellten sie durch Handauflegung 
Älteste und empfahlen sie mit Gebet und 
Fasten dem Herrn, an den sie nun glaub-



ten. Nachdem sie durch Pisidien gezogen 
waren, kamen sie nach Pamphylien, ver-
kündeten in Perge das Wort und gingen 
dann nach Attalia hinab. Von dort fuhren 
sie mit dem Schiff nach Antiochia, wo 
man sie für das Werk, das sie nun voll-
bracht hatten, der Gnade Gottes empfoh-
len hatte. Als sie dort angekommen wa-
ren, riefen sie die Gemeinde zusammen 
und berichteten alles, was Gott mit ihnen 
zusammen getan und dass er den Hei-
den die Tür zum Glauben geöffnet hatte.
  

 
Antwortpsalm  mit Versen aus Psalm 145   
 
 
 
 
 
 
Zweite Lesung  Offb 21, 1-5a      

    vorgetragen in leichter Sprache   

Dann sah ich einen neuen Himmel und 
eine neue Erde;  
denn der erste Himmel und die erste 
Erde sind vergangen, auch das Meer ist 
nicht mehr.  
Ich sah die heilige Stadt, das neue Jeru-
salem, von Gott her aus dem Himmel 
herabkommen;  
sie war bereit wie eine Braut, die sich für 
ihren Mann geschmückt hat.  
Da hörte ich eine laute Stimme vom 
Thron her rufen:  
Seht, die Wohnung Gottes unter den 
Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen, 



und sie werden sein Volk sein; und er, 
Gott, wird bei ihnen sein.  
Er wird alle Tränen von ihren Augen ab-
wischen:  
Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trau-
er, keine Klage, keine Mühsal.  
Denn was früher war, ist vergangen.  
Er, der auf dem Thron saß, sprach:  
Seht, ich mache alles neu. 

    
Ruf   
     
 
 

   Dies ist mein Gebot:  
Liebet einander, wie ich euch geliebt. 

Evangelium   Joh 13, 31-33a.34-35  
 

in leichter Sprache: 

Jesus sagte:  
Ich bin nicht mehr lange bei euch.  
Macht immer das, was ich euch jetzt sage:  
Ihr sollt euch lieb haben.  
Ich habe euch lieb.  
Habt ihr euch genauso lieb.  
Dann wissen alle Menschen:  
Ihr seid meine Freunde. 

 
Predigt  Bischof Dr. Stephan Ackermann

Credo    
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gabenprozession
und Fürbitten 
 
 

Kollekte Die Kollekte ist bestimmt für das ukrai-
nische Behindertenzentrum TAVOR in 
Novyj Rozdil in Trägerschaft der Diözese 
Stryj, griechisch-katholische Kirche. Dort 
werden derzeit täglich 45 geistig behinder-
te Kinder im Rahmen einer Tagesbetreu-
ung in verschiedenen Sport- und Bewe-
gungstherapien gefördert. Zum Angebot 
zählen auch psychologische und rechtli-
che Beratung. Die Arbeit des Zentrums 
wird unterstützt von einem Netz von Eh-
renamtlichen. 



Gabenbereitung Instrumentalmusik 
 

    Ensemble BURDON 
 
 

Sanctus /  Joseph Gabriel Rheinberger: 
Agnus Dei Messe in Es op. 155 für Chor und Orgel 

 

Mädchenchor  
 
 

Zur Kommunion Instrumentalmusik 
 

    Ensemble BURDON 
 
 

Danksagung Schola St. Martin
Düngenheim-Kaisersesch-Ulmen 

1. Gottes Liebe ist so wunderbar groß! 
 

So hoch, was kann höher sein? 
So tief, was kann tiefer sein? 
So weit, was kann weiter sein? 
So wunderbar groß! 

2. Gottes Güte… 
3. Gottes Treu… 
4. Gottes Gnade… 
5. Gottes Reichtum… 
6. Gottes Freundschaft… 
7. Gottes Schöpfung… 
8. Gottes Freude…. 
9. Gottes Segen… 

 
 

Renovabis-Lied Dass erneuert werde das Antlitz der Erde 
 
 
 
 
 
    
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor dem Segen Dankeswort von  
Erzbischof Volodymyr Vijtyshyn 

    

Schluss   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auszug  Pierre Cochereau:  

Scherzo Symphonique für Orgel 
(Improvisation aus dem Jahr 1974;  
niedergeschrieben von Jeremy Filsell) 


